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Hof und Perſonalnachrichten
15 März Ueber einen Unfall der dem PrinzenVerut in Shanghai zugeſtoßen ſein ſoll laſſen ſich die

Kaboner Central News von dort telegraphiren Der Prinz
Wnte dem Stapellauf eines Handelsſchiffs bei Dabei löſte
340 aus dem Schutzdach unter welchem der Prinz ſtand ein
Weres Holzſtück und fiel ihm auf den Kopf ſo daß eine ſtark
hutende Wunde entſtand Die Schädeldecke blieb jedoch um
verletzt Jn deutſchen Blättern iſt über dieſen Unfall nichts
er wordeuvberbhtet Hamburger Nachrichten erfahren aus ſicherer
Quelle Wie bereits anderweitig mitgetheilt worden iſt
findet morgen Donnerskag den 16 um II Uhr vormittags
die Beiſetzung der Leiche des verewigten Fürſten
Bismarck in Friedrichsruh ſtatt Die Feier wird einen
militäriſchen Charakter haben und in kleinem Kreiſe erfolgen
Einladungen ſind nicht ergangen weil bei dem ſehr be
ſchränkten Raume des Hauſes und der Kapelle es völlig un
wöglich ſein würde den Gäſten die Bequemlichkeit zu ver
ſchaſſen auf die ſie jedenfalls rechnen würden Bekanntlich iſt
der Hausſtand in Friedrichsruh ſeit Monaten aufgelöſt und
ſomlt ein Abholen vom Vahnbof ſowie Empfang im Hauſe
leider unthunlich Es kommt hinzu daß der Kaiſer die Ab
ſicht kundgegeben hat mit größerem Gefolge theilzunehmen
Dadurch wird der an ſich enge Raum in der Kapelle noch mehr
beſchränkt der weitgehenden Abſperrung empfiehlt es
ſich für Unbetheiligte nicht morgen nach Friedrichsruh zu
fahren Die Hamb fügen noch hinzu daß der 16 März
als der Beiſetzungstag Kaiſer Wilhelms I ſeit langer Zeit für
die friedrichsruher Beiſetzung beſtimmt war

Ueber den Krankheitszuſland der Kronprinzeſſin Viktoria
von Schweden und Norwegen veröffentlicht Frhr C Bildt
der ſchwediſch norwegiſche Geſandte in Rom eine Schilderung
wonach die Krankheit nun leider auch die Augen ergriffen habe
Infolgedeſſen muß die Kronprinzeſſin auf Leſen Schreiben und
Photographiren faſt ganz verzichten und ihre nahezu einzige
Zerſtreuung ſoll Muſik ſowie Geologie ſein auf die ſie durch
ihren älteſten Sohn den Herzog von Schonen der Petrefakten
ſammelt gekommen iſt

Das Schickſal der Militärvorlage
iſt entſchieden die im Laufe des geſtrigen Tages von den ver
ſchiedenen in Betracht kommenden Faktoren gepflogenen Ver
handlungen haben zu einer Verſtändigung geführt Geſtern
mittag hatte der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe wegen der
Vorlage eine Audienz beim Kaiſer und am Nachmittag hatte
der Kriegsminiſter v Goßler eine ſolche die zu dem Ergebniß
führte daß ſich die Heeresverwaltung mit ven Be
ſchlüſſfen der Budgetkommiſſion zur Militär
vorlage bei der 3 Leſung einverſtan den erklären
wird

Ueber ſonſtige Verhandlungen hört man noch daß ſolche im
Lanfe des geſtrigen Tages zwiſchen den Vertretern der Regie
rung und der Parteien ſtattfanden Der Präſident des Reichg
tages Graf Balleſtrem war ſchon früh beim Reich
ianzler bald darauf hatte er eine Unterredung mit Lieber
Graf Poſadowsky hatte im Reichstage mit verſchiedenen
Führern der Parteien Beſprechungen Das Ceutrum hielt
geſtern abend noch eine Frakteonsſitzung ab die anderen Par
teien treten meiſt erſt hente früh zu Berathungen zuſamm

Die von den verſchiedenſten Scharfmachern als S n c
geſpenſt herauſbeſchworene Kriſis iſt als behoben zu betr hre
Ueber die Grundlage der zu erwartenden Verſtändignäachten

richtet die Natl Korr noch ug be
Dle Heeresverwaltung beharrt auf dem Standpunkte daß

die in der Vorlage geforderte Präſenzziffer nicht verringert
werden darf wenn nicht die Wehrhaftigkeit der Armee zu
Schaden kommen ſoll Die Regierung wird ſich aber zumal
die Verſtärkung der Präſenz erſt am 1 Oktober d J einſetzt
in Rückficht auf die endloſe Reihe von Unerſprießlichkeiten die
jede Auflöſung des Reichstages zur Folge hat und im
Hinblick auf die unliebſamen Eindrücke die durch eine
ſo ſchwerwiegende Differenz im Auslande hervorgerufen
würde damit begnügen wenn ihr in einer den Reichstag
verpflichtenden Form Sicherheit gegeben wird daß
ſobald das Bedürfniß eintritt der Reichstag die noch fehlenden
Mannſchaften bewilligt In dieſer Veziehung hat bereits am
Dienstag der Vertreter des Centrums geſagt Sollte uns
überzengend nachgewieſen wexden daß mit der Kürzung die
die Kommiſſion uns vorſchlägt die Truppe oder die zwei
ährige Dieuſtzeit geſchädigt bezw gefährdet wird ſo würden
i bei ſpäteren Anläſſen durchaus bereit ſein in eine neue
Erwägung darüber einzutreten wie dem abzuhelfen ſei Dieſe

erung müßte in beſtimmter Form erfolgen ſo daß die
ilitärvorwaltung ſich der Zuverſicht hingeben kann im Falle

es einkretenten Bedürfniſſes vom Reichstag das Fehlende un
geſäumt bewilligt zu erhalten

a dem Kommiſſionsbeſchluſſe noch drei Reſolutionen zu be
9 ießen durch welche außer den beiden in der Bndget
wiſſion bereits angenommenen Reſolutionen Graf Stolberg

und d betr Kapitnlanten für das fünfte Dienſthalbjahr
an ntellung von Eivilhandwerkern in die Militärwerkſtätten
Vereine der Auregung Lieber s entſprechend ſ die

i wüligkeit erklärt werden ſoll wenn bis Ablauf des
auennats mit der jetzt bewilligten Friedenspräſenzſtärke

täſe ausgereicht wird eine weitere Vermehrung der Friedens
ſtarke in Erwägung nehmen zu wollen

Rigier Nachricht über das Aufgeben des Widerſtandes ſeitens der

2 c s wurde im Abgeordyetenhauſe geſtern mittag nach
zuerſt verbreitet von Führern der nationalliberalen und

keinen tonſervativen Partei Die Haltung der Herren ließ
löſun ne darüber daß ihnen mit der Nachricht die Auf
fallen ume nicht mehr in Frage ein Stein vom Herzen
luf iſt denn gerade in dieſen Parteien ſah man einer

1 Die Frelſ Ztg bemerkt zu der Verſtändigung
Die Regierung darf ſich beglückwünſchen noch in letzter

Skunde vor einer ſchweren Verirrung in eine Sackgaſſe be
wahrt geblieben zu ſein Aber der ganze Verlauf der An
gelegenheit zeigt doch wie unhaltbar die Zuſtände in
den oberen Regionen ſind Ebenſo plötzlich wie an
dieſer Stelle kann aus ebenſo geringem Anlaß betk irgend
einer anderen Gelegenheit ein ſcharfer Zuſammenſtoß zwiſchen
Regierung und Reichstag von den weiltragendſten Folgen zur
Erſcheinung kommen Hätten wir Miniſter oder auch nur
Parteiführer auf der rechten Seite mit entſprechender Selbſt
ſtändigkeit und Widerſtandsfähigkeit und wäre die Regierung
in oberſter Jnſtanz einheitlich geordnet ſo würde die ganze
Epiſode von vornherein vermieden worden ſein
Auch die Korreſpondenz für Centrumsblätter ſchreibt in

ähnlichem Sinne

Wenn ſonſt eine Regierung einen Kampf gegen die
Volksvertretung aufnehmen will ſo ſieht ſie zuerſt zu
daß ihre eigene Rüſtung in gutem Zuſtande ſet Man
geht auch nicht in ein ſolches Abenteuer ohne gründliche Vor
berathung beſonnene Entſchließung und feſte Eintracht An
alledem fehlt es hier Ueber Nacht iſt die Konfliktsparole
auſgetaucht aber die verantwortliche Regierung hat
ſie nicht ausgegeben die Miniſter fangen erſt
nachträglich an zu berathen ſie werden ge
ſchoben Es iſt auch altes gutes konſtitutionelles Herkommen
daß die Regierung bei der Berathung über ein ſo wichtiges
Geſetz wie die Militärvorlage iſt von vornherein zu erkennen
giebt was ſie unbedingt und auf alle Gefahr hin aufrecht er
halten will Eine ſolche Orienkirung iſt nothwendig damit
nicht unbewußt und unabſichtlich Konflikte geſchaffen werden
Jm vorliegenden Falle hat es nicht blos an dem rechtzeitigen
Veto der Militärverwaltung gefehlt ſondern das Benehmen
der letzteren hat ſogar poſitiv die Anſicht von der Annehmbar
keit der Centrumsvorſchläge bekräftigt

Das iſt leider nur zu wahr Man kann nach alledem an
nehmen daß alsbald nach der Entſcheidung des Reichstags
über das Schickſal der Vorlage die Gerüchte über allerlet
Verſchiebungen in den leitenden Stellen unſerer Regierung ver
ſtärkt auftreten Zum mindeſten dürfte die Stellung des
Kriegsminiſters augenblicklich keine ſonderlich feſte ſein

Cecil Rhodes in Berlin
Die Verhandlungen mit Eecil Rhodes nehmen einen günſtigen

Verlauf Ueber die Durchführung der Telegrapheulinie
vom Kap nach Kairo durch das dentſch oſtafrikaniſche Gebiet
iſt wie der Nat Ztg beſtätigt wird eine Verftändigtng
erzielt Eine ſolche über den Eiſenbahnban habe größere
ſachliche Schwierigkeiten zu überwinden doch ſei auch hier die
Ausſicht auf einen baldigen Abſchluß vorhanden bei demſelben
würde die gleichzeitige Sicherung des Baues der Rhodes ſchen
SüdNord Bahn und der von deutſcher Seite geplanten Linie
von der afrikaniſchen Küſte nach dem central afrikaniſchen Seen
gebiet erfolgen Ueber Eiſenbahnbanten in Südweſt
afrika werde von der Regierung mit Herrn Rhodes nicht
verhandelt Wenn von einer ſolchen von der Walfiſchbai nach
Swakopmund und weiter nach Buluwayo die Rede ſei ſo
können hier nur Verhandlungen mit den beſtehenden ſüdweſt
afrikaniſchen Geſellſchaften in Frage kommen

Nach der Kreuzztg ſind auch die Verhandlungen wegen
des Eiſenbahnbaues zum Abſchluß gekommen die durch
Deutſch Oſtafrika gehende die Verbindung zwiſchen
Kairo und Kapſtadt ermöglichende Bahn wird von Deutſchen
mit den tſchem Kapital gebaut und von deutſchen Beamten
geführt werden Der auf Deutſchland fallende Theil der
großen Afrikabahn wird ziemlich genau ein Siebentel der Ge
ſammtlinie umfaſſen

Der berliner Korreſpondent des Dailt Telegraph erfährt
daß die Pläne von Rhodes hinſichtlich Südweſtafrika ſo ein
gerichtet ſeien daß die Walfiſchbat ſchließlich in
deutſchen Beſttz gelange

Die Samoafrage

Die aus engliſcher Quelle ſtammende Nachricht daß unter
den drei Mächten bereits eine befriedigende Verſtändigung über
die Samoafrage erzielt ſei greift wie heute aus Berlin erklärt
wird den Thatſachen vor Die Verhandlungen nehmen ihren
Fortgang bei den friedlichen Geſinnungen der Mächte iſt aller
dings eine Verſtändigung zu erwarten namentlich ſeitdem
ſich Amerika mit der Abberufung des Oberrichters Chambers
einverſtanden erklärt hat Der nene Vorſitzende des Muntzipal
raths von Apia Solf begiebt ſich am 18 oder 19 d auf die
Reiſe nach Apia Jn Waſhington wird er ſich der amerikaniſchen
Regierung vorſtellen Mit den maßgebenden Perſönlichkeiten
der engliſchen Regierung war er bereits auf der Reiſe von
DeutſchOſtafrika hierher in Fühlung getreten

Parlamentariſches

Berlin 15 März Die heutige Sitzung des Abge
ordnetenhanſes eröffnete der Präſident v Kröcher mit
der Erinnerung daran daß morgen in Friedrichsruh der Alt
reichskanzler beigeſetzt wird Die Beiſetzung wird im engeren
Kreiſe erfolgen Der Präſident erbat ſich den Auftrag an der
Begräbnißfeier namens des Hauſes theilzunehmen und Kränze
an den Särgen des Fürſten und der Fürſtin Bismarck nieder
zulegen Die Beralhnng wurde darauf beim Titel Elementar
ſchulweſen fortgeſetzt ſie brachte u a gegenüber dem Centrums
abgeordneten Dauzenberg eine glänzende Ehrenrettung der
preußiſchen Volksſchule durch den nationalliberalen Abg Hacken
berg die das Haus mehr als eine Stunde in geſpännteſter
Aufmerkſamkeit hielt Sonſt hrachte die Verhandlung wenig
von Belang eine kurze Auseianderſetzung zwiſchen dem Kultus
miniſter und den Polen um den polniſchen Sprachunterricht
eine ſcharfe Rede des Abg Rickert gegen die Ausführungenlöſung t reihev San mit banger Sorge entgegen und ſelbſt FreiherrSinn gehört diesmal nicht zu den Scharfmachern
des Landwirthſchaftsminiſters und ſchließlich die warme Ver

werden

tretung der patriotiſchen Litthauer ſeitens des Abg v San
den das waren die Hauptpunkte

Die Novelle zum Kommunalwahlgefetz wird wieein berliner Korreſpondent des Hannov Ceiel t ſen will
in der gegenwärtigen Faſſung dem Landtage ine
nicht zugehen Es iſt bekannt daß aus nicht ultramontanen
Kreiſen vom Rheine her u ſchwere Bedenken g
die Vorlage geäußert wurden weil ſie in verſchiedenen r
niſchen Kommunen dem Ultramontanismus zur Herrſchaft ver
helfen würde Man ſcheine ſich auch in Berlin von der Rich
tigkeit dieſer Bedenken überzeugt zu haben

Jm Abgeordnetenhauſe iſt mit Unterſtützung ver
ſchiedener Parteien von den Abgg v Kardorff und Dr Arendt
der Antrag eingebracht die Staatsregierung zu erſuchen imBundesrathe dahin zu wirken daß die Mittel welche zur Ge

währung von Beihilfen von 120 M an alle nach dem Geſetz
vom 22 Mai 1895 Artikel III als berechtigt anerkannten
Veteranen fehlen durch einen Nachtragsetat für das
Rechnungsjahr 1899 alsbald beſchafft werden

Dem Abgeordnetenhauſe ging ein Geſetzentwurf zu
über die Verlegung der n rGrenze längs des Przemſafluſſes Danach bildet die Mitte
des regulirten Flußlaufes der Przemſa in der Strecke von
Slupna bis zum Einfluß der Przemſa in die Weichſel fortan
die Landesgrenze zwiſchen Preußen und Oeſterreich Die Vor
lage baſirt auf dem Staatsvertrag zwiſchen Preußen und Oeſter
reich vom 18 Januar 1898

Die im Herrenhauſe von den Herren v BelowSaleske
Dr v Levetzow und Schlutow eingebrachte Reſolution betr das
Schankſtättenverbot für die ſchül entlaſſene per
Jugend bis zum 18 Lebensjahre c ſoll auf die Tageso
nung einer der nächſten Plenarſitzungen geſetzt und durch ein
malige Schlußberathung erledigt werden er Berichterſtatter
Graf Pfeil Hausdorf hat dazu den Antrag eingebracht

die Staatsregierung aufzufordern dahin zu wirken daß
1 für die ſchulentlaſſene männliche und weibliche
Jugend bis zum 18 Lebensjahr der Aufenthalt in Schank
ſtätten verboten werde 2 die Kom munen bei gleichzeltiger
Gewährung eines Zuſchuſſes aus Staatsmitteln dazu ange
halten werden Aelteſten Kollegien zu errichten welche
im Verein mit den Ortsgeiſtlichen beider Konfeſſionen Ein
rich tungen treffen um den genannten jungen Leuten eß
zu ermöglichen an Sonn und Feſttagen in angemeſſener
Weiſe eine erfriſchende und veredelnde Unlerha zung
zu erlangen 3 der Jnhalt der Nummern 2 und
von S 119a des Reichs Geſetzes vom 1 Juni 1
betreffend die Abänderung der Gewerbe Ordnung au
auf die Geſindeordnung ausgedehnt werde Da
durch kann für alle oder gewiſſe Arten von Gewerbetreibenden
ſtatutariſch feſtgeſetzt werden daß der von Minderjährigen ver
diente Lohn an die Eltern und Vormünder und nur mit deren
ſchriftlicher Zuſtimmung oder auch deren Beſcheinigung über
den Empfang der letzten Lohnzahlung unmittelbar an die Min
derjährigen gezahlt wird die Gewerbetreibenden den Eltern
oder Vormündern innerhalb gewiſſer Friſten die an Minder
jährige gezahlten Lohnbeträge mitzutheilen haben, 4 ſchleunige
Beſtimmungen erlaſſen werden wonach 1 junge Lenke
unter 18 Jahren nicht ohne ausdrückliche Genehmigung
derjenigen unter deren väterlicher oder vormundſchaftlicher
Gewalt ſie ſtehen aus ihrem Heimathsort allein
fortztiehen dürfen in der 14 Kommiſſion des Abgeord
netenhauſes angenommen 2 die Gemeinde zur Abweiſung
eines Neuzuziehenden dann befugt iſt wenn derſelbe
nicht den Nachweis einer den ſittlichen und hygieniſchen An
forderungen entſprechenden Wohnung erbringt Hierbei iſt das
Schlafſtellen Unweſen zu beſchränken

Die dem Reichstage vorliegende Gewerbeordnungs
novelle enthält auch was bisher nicht hervorgehoben iſt
eine Neuerung welche die Gemeinden und zwar betreffs der
Schachthäuſer angeht Nach der bisherigen Faſſung der
betr Beſtimmung in der Gewerbeordnung darf das der
Landesgeſetzgebung vorbehaltene Verbot der ferneren Benutzung
beſtehender und der Anlage neuer Privatſchlächtereien nur für
ſolche Orte erlaſſen werden in welchen x Schlacht
hänſer in genügendem Umfange vorhanden ſind oder errichtet

Einzelne Gemeinden haben nun ihren Angehörigen
die ausſchließliche Benntzung des in einer Nachbargemeinde
vorhandenen infolge Vereinbarung ihnen zur Mitbenntzm
laſſenen öffentlichen Schlachthauſes auſerlegt Die geſetzliche
Ziäſſigleit einer ſolchen Auflage iſt von Gerichten höchſter
Jnſtanz verſchieden beurtheilt worden Nach dem jetzigen
Wortklante der betr Gewerbeordnungsbeſtimmung erſcheinen die
Bedenken gegen die Zuläſſigkeit berechtigt Da aber anderer
ſeits anerkannt werden muß daß die thatſächlichen Verhält
niſſe es erwünſcht erſcheinen laſſen können die Benutzung von
Privatſchlächtereien auch in ſolchen Orten zu unterſagen für
welche zwar nicht im Orte ſelbſt wohl aber in unmittelbarer
Nachbarſchaft ausreichende Gelegenheit zur eng eines
öffentlichen Schlachthanſes ſich bietet ſo ſchlägt die Novelle
eine Faſſung der Beſtimmung vor durch welche dieſe Möglich
keit zweifelsfrei gewährt wird

Dem Reichstage ging ein Geſetzentwurf betr daß
Flaggenrecht der Kauffahrteiſchiffe zu

Berlin 15 März Die Budgetkommiſſion des
Reichstages beſchloß heute für die höheren Unterbeamten
ſtellen in der Poſlverwaltung die beantragte Gehaltsaufbeſſerun
und nahm bezüglich der Poſtaſſiſtenten eine Reſolution an na
welcher dieſelben im nächſten Jahre etatsmäßig angeſtellt werden
ſollen Dagegen lehnte es die Kommiſſion ab die Zahl der
Aſſiſtenten zu vermehren weil ſie der Poſtverwaltung nicht
mehr gewähren will als dieſe ſelbſt für nöthig hält

Berlin 15 März Jn der Petitions kommiſſion
des Reichstages ſtand heute eine größere Zahl von Petitionen
zur Berathüng welche eine Abänderung des Zuckerſteuer
geſetzes in Anregung bringen Die Petitionen welche ein
genexelles Verbot des Saccharins fordern wurden als ungeeignet
zur Erörterung im Plenum erklärt die Petitionen um Aende
rung des Geſetzes im Jntereſſe kleiner Fabriken wurden der
Regierung zur Erwägung und die Petitionen wegen Steuer
befreinng des zur Viehfütterung beſtimmten denaturirten Zucker



morgen im Namen des Hauſes an der Beifetzung theilzunehmen doch die Schulen nicht da Jn einem Falle mußte ſogarg terial üb t titionen erklärtenen r e und auf dem Sarge des Fürſten Bismarck einen Kranz nieder Anordnung des Paſtors als Schulinſpektor die Schule ausſall
alen

der Re e ähe daß der Bundesrat enwärtig mit
eleiner hierauf bezüglichen Vorlage beſchäftigt und daß die zulegen und einen zweiten Kranz auf dem Sarge ſeluer ver damit ein Herr Agitator ſeine Rede halten konnte Gört perAbſicht beſtehe re Zucker ebenſo wie das Salz Swigien Gemahlin welche gleichfalls morgen mit in dem links Lachen rechts Er betrachte dieſen Vorfall d ehe

und den Spiritus zu behandeln und jede r Mauſolenm beigeſetzt wird denkliches Symptom c Ibeſeitigen Dagegen habe der Bundesrath keine Beſugniß Dieſer Vorſchlag hat die Zuſtimmung des Hauſes ich werde Kultusminiſter Dr VBoſſe Es verſtehe ſich ganz von ſeltzen denatürirten Zucker auch von der Betriebsſteuer zu befreien danach verfahren e daß die Unterrichtsverwaltung dieſes Vorgehen des Sche
dies könne nur auf geſetzgeberiſchem Wege geſchehen Der Geſetzentwurf betreffend die Erweiteru ug der Stadt inſpektors nicht billige Der ger ſei nicht zu ſeiner Ken auf

BVerlin 15 März Die 6 Kommiſſion des Reichs gemeinde und des Stadtkreiſes Kaſſel wird in dritter gekommen Für Schulbauten ſeien ſeit 1898 15 Millionen z ſor
ta ges beendete heute die zweite Leſung der vom Abgeordneten Leſung debattelos angenommen willigt Troßdem ſelen noch nicht alle Bedürſniſſe ewig r pin
Rintelen beantragten Juſtiznovelle Größtentheils Das Haus ſetzt darauf die zweite Berathung des Kultus Die Regierung werde dieſe Frage ſtets im Auge behalten alt de

etats fort beim Kapitel Elementarſchulweſen auch die Leiſtüungsfähigkelt der Gemeinden ſtets prüfen
Abg Danzeuberg Cir warnt vor der allzugroßen Stgats Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Debatte zu

hoheit in Bezug auf das Volksſchulweſen die von katholiſcher e e Auf der Rednerliſte ſtehen noch etwa zwang
Seite in mancher Beziehung nicht anerkannt werden könne Namen wie der Präſident unter Heiterkeit des Hauſes mit
Namentlich müſſe beim Religionsunterricht die Kirche ganz freie theilt uHand baben was jetzt noch nicht der Fall ſei Er verſtehe nicht Zur Poſition Präparandenanſtalten beantragen die
wie der Miniſter noch immer ſo hartnäckig den berechtigten Abgg Koſſack Buttkereit u Gen die im Etat an
Wünſchen der Katholiken auf dieſem Gebiete Widerſtand leiſten geſetzte Präparandenanſtalt in Memel zu ſtreichen und eine Re
könne olution anzunehmen die Regierung aufzufordern ſtatt deſſen inAbg Grabski Pole führt Klage über die Unterdrückung Heydekrug eine Präparandenanſtalt zu errichten 4
der polniſchen Mutterſprache durch den Schulunterricht Die Abg v Sanden nl will die Präparandenanſtalt in Memel
ganze polniſche Agitation beſtehe nur in dem Eintreten für die im dere Litthauens erhalten wiſſen und warnt davor die
polniſche Mutterſprache Litthauer mit den Polen auf dieſelbe Stufe zu ſtellen DieMiniſter Dr Voſſe Letztere Behauptung iſt unrichtlg VielLitthauer ſeien wohlgeſinnte ſtaatstreue Leute
mehr wird die polniſche Sprache zu einer weitergehenden pol Geheimrath Altmann bittet die Anſtalt nach der Regierungs
niſchen Agitatjon vermandt Namentlich in polniſchen Privat vorlage in Memel zu belaſſen und legt eingehend die Gründe
ſchulen denen wir darum entgegentreten müſſen wird oft in dar die hierfür ſprechen Memel ſei ſchon geſchädigt daß die
anz tendenziöſer Weiſe polniſcher Unterricht ertheilt Die Navigationsſchule verlegt ſei deren Gebäude im übrigen für die
olen können polniſch reden ſo viel ſie wollen Aber wir Präparandenanſtalt benutzt werden ſollen

wollen auf keinen Fall die polniſche Sprache propagiren und An der welteren Debatte betheiligen ſich die Abgg Koſſack k
damit die polniſche Agitation ſtaatlicherſeits unterſtützen Kreth Dittrich Cir Buttkereit worauf der An

zen Faltin Sir W ſich her z r a a öſſack angenommen wird alſo Heydekrug ſtattk i ſt Oberſchleſien und beſtreitet daß dort wie geſtern hier behauptet MemelDe ien Aue e See erah r worden ſei eine polniſche Agitation getrieben werde Darauf wird die Sitzung abgebrochen und die weitere Ve
ne ſei eine Einigung dahin erzielt wurden daß ent Präſident v Kröcher bittet den Redner auf die Volksſchulen rathung auf heute abend 8 Kie ühreat

ſprechend der centralen Bedeutung des Berliner Getreidehandels z r ricin fortſahrend Vor allem müſſe in den Volks
das Landwirthſchafts Kollegium als der neue Centralpunkt der ſchulen die Religion gepflegt werden denn ſonſt verſielen die

wurden die Beſchlüſſe erſter Leſung aufrecht erhalten Als Ein
nern wurde der 1 Januar 1903 beſchloſſen Zum

eſerenten wurde Abg Lenzmann beſtellt der bereits Freitag
den ſchriftlichen Bericht der Kommiſſion unterbreiten will

Weißenfels 15 März Bel der klagen Erſa gre
zum Abgeordnetenhauſe im Wahlkreiſe Zeitz Weißenfels
Nauinburg wurden im ganzen 532 Stimmen abgegeben Hier
von erhielten Rittergutsbeſitzer Dippe Plotha auchnatlib
349 und v Schenkendorff Görlitz natlib 183 Stimmen Erſterer
iſt mithin gewählt

Stutigart 15 März Jn der Kammer der Abgeord
neten wurde heute ein Ankrag aller Parteien eingebracht zumSchutze der Privatnotenbanken gegen den Art 5 des Bautgeſeb

entwurfes Der Miniſter des Jnnern v Piſchek verſprach daß
die württembergiſche Regierung den Antrag im Bundesrath
unterſtützen werde

Volkswirthſchaftlichet
Wie man der Köln Ztg aus Berlin telegraphirt haben

die Verhandlungen zwiſchen der Staatsregierung und den ver
ſchiedenen Jntereſſengruppen wegen der Berliner Pro

h

preußiſchen Landwirthſchaſtskammern die Vorſchläge wegen jungen Leute leicht der Sozialdemokratie Jn Oberſchleſien habe zdenn der Vertreter der Landwirthſchaft bei der Provukten e W Pog in letzter a e r en Ansland
örſe machen ſoll Unter Landwirthſchaftskollegium ſcheint einpfiehlt ſodann eine möglichſt weitgehende Anwendung de eſterreich Ungarndas preußiſche Landesökonomie Kolleginm verſtanden zu ſein Anſchauungsunterrichts und dementſprechend eine reichlichere ſe im Eiſen 5 reich Verhandl z
v n Ausſtattung der Volksſchulen mit Auſchauungsgegenſtänden Die im Eiſenbahnminiſterium geführten Verhandlungen wegenDer unter 17 Febr 1868 zwiſchen dem Noxd deutſchen Hteduer will dann wieder auf die polnſſche Bewegung in Ober der Ertheilung einer Konzeſſion ſür ein einheitliches Nee

Bunde und Norwegen abgeſchloſſenene Poſtvertrag ſſt ſchleſien eingehen wird aber vom Präſidenten v Kröcherſ elektriſcher Kleinbahnlinien in Wien ſind geſtern
wie der Reichsanzeiger bekannt giebt im gemeinſamen Ein wiederum zur Sache geruſen Er bitte den Kultusminiſter abgeſchloſſen worden Die Ertheilung der Konzeſſion an die
verſtändniß mit Ablauf des Monats Januar d J außer Kraft eine Petition des oberſchteſiſchen Klerus um Erthellung von Kommune Wien dürfte in kurzer Zeit zu gewärtigen ſein Die J bat
geſetzt Religionsunterricht in polniſcher Sprache wo das nöthig ſei Kommune Wien erſcheint als Trägerin der zu ertheilenden I aan

mit Wohlwollen zu behandeln Konzeſſion Der Betrieb des Unternehmens kann an eine zu BeſeSchule und Kirche Abg Kopſch frſ Vp warnt davor den Teufel durch gründende Baubetriebsgeſellſchaft überlaſſen werden Bezüglich A
7 Nach einer Entſcheidung des Kultusminiſters können VBeelzebub d h die Leutenoth durch die Bildungsnoth aus gewiſſer geſetzlich geſtalteter finanzieller Begünſtigungen ſteht die eurr

Städte die zur Lehrerberufung berechtigt ſind nicht zutreiben wird aber vom Präſidenten v Kröcher erſucht von Staatsverwaltung auf dem Standpunkte daß die Steuer und h rn
daran verhindert werden ſich durch ihre Beamten über die den Vollsſchulen zu ſprechen Redner tadelt ſodann daß auf Stempel Gebührenbefreiungen nur der Gemeinde Wien als Liſt
Thätigkeit einer Lehrperſon welche die Berufung in eine be dem Vande auf einen Lehrer zu viele Schüler kämen Dadurch Konzeſſionärin nicht aber der zu bildenden Baubetriebsgeſell durc
ſtimmte Stadt erwünſcht unmittelbar zu unterrichlen Hierfür könne nur eine Bildungsnoth entſtehen Jn Poſen Weſtpreußen ſchaft zuſtehen Auch für eine entſprechende Alters und Ueb

und Oſtpreußen kämen daher die meiſten Analphabeten von ganz Jnvaliditätsverſicherung der Bedienſteten und für die Weiterſind zwei Wege gegeben Es kann die Lehrperſon zu einer pellerPreußen vor Ein großer Fehler ſei auch daß ſtellenweiſe die verwendung des zur Zeit bei der Wiener Tramway GeſellſchaſtLehrprobe in die Stadt berufen werden in welcher die An en t Dſtellung angeſtrebt wird oder es kann die unterrichtliche Thätig Schüler zu lange Wege zu den Schulen zurückzulegen hätten beſchäftigten Perſonals iſt vorgeſorgt ſie
kelt des Lehrers in der Schule beobachtet werden bei welcher Und daß die Schulhäuſer auf dem Lande manchmal noch ſehr Frankreich W öes
er zur Zeit angeſtellt iſt Nach der Anſicht des Kultusminiſters mangelhaft ſein Redner führt dafür einige Beiſpiele an An Der bekannte Geſchichtsſchreiber Leos III Boyerdager vier
iſt die Einberufung des Lehrers zur Lehrprobe für den Unter einer Schule in Oſtpreußen habe man ſogar vergeſſen Bedürfniß Der ich n garo ate Unterrednng die r u den u
richtsbetrieb ſtörender als der Beſuch des Schulaufſichtsbeamten anſtalten zu bauen veröffen ch t in x garv t ſagt nterredung die ße 9 it i e
oder Schuldezernenten der fraglichen Stadt an dem Orte der Abg v Tzſchoppe fk tritt den Ausführungen des Abg ſt e hat 4 g Papf ges ihn n ren o t nbisherigen Thätigkelt des Lehrers Es ſoll deshalb ſolchen Be Kopſch in Bezug auf die ländliche Volksſchule entgegen Von v be r uſch t S die enduck T rin ger un
ſuchen kein Hinderniß in den Weg geſtellt werden Undbedingie einer Bildungsnoth auf dem Lande könne gar keine Rede ſein len W u r en t des Aer z i be weitVorausſetzung ſoll aber ſein daß die Erkundigung ſeltens des Es ſel von dem zu weiten Schulweg geſprochen aber dieſer hebe er Welt ein Voltstr äſte in e e K erge h Groß i meh
Schulauſſichtsbeamten oder Schuldezernenten der Stadt erfolgt zum Theil die ungünſtige Wirkung er Luſt in der Schulſtube ere 5 e d z e Dre d
andere Perſonen ſind auszuſchließen auf und ſtärke die Kinder gegen Einflüſſe der Witterung Die M ritter 9 rig Wir h 4 ſ3 teitgt mit Waſre irge

Regierung verdiene Dank wenn ſie nicht mit allzu wegt Strenge r o er n hen H ad m u e t i
Soziale Augelegenheiten den Bau neuer Schulhäuſer fordere ſondern dabei die Leiſtungs Zat dieſe lückliche Angele enbelt nicht endlich ihr zu

Die Mitglied ſ fähigkeit der Gemeinden berückſichtige Leiſtungsunſählgen Ge Ha eſe unglü e gelegen ihr u Je galiederbeſtände der Krankenkaſſen zelgen inden möge der Staat größere Beiitfen leiſten ſländiges Gericht gefunden Noch mehr der Angeklogte Chi
von I Frbrnar auf März ein ungemein ſigrkes Anwächſen death Gerntar alt er Ueberſicht über dte im letzten Rat nicht nur die gewöhnlichen Richter erhalten ſondern
Die abſolute Zunahme beträgt in dem einen Monat bei einer e Ton Stogh keiſt ngsunfähige Gemeinden gewährten Jbr Parlament bewilligt ihm Ausnahmerichter in Geſtalt der do
Berichterſtattung die ſich auf rund 675,000 Arbeiter erſtreckt Seht vom Staate an keijcungenniagtge Gemeinden gewährten vereinigten Senate Welche Rechtsſache würde nün nicht d
annähernd 9000 gegen nur 5000 im Vorjahr Prozentnal beträgt ab chitz Ctr bringt zur Sprache daß die Regierung rbig das ſeierliche Urthell eines ſolchen Gerichtes ab g
die 4 Proz im lavfenden Jahre gegen nur 0,8 Proz n De h deigat Tube ab die Perſonalv u e warten Und doch legen Sle ſelbſt vor dieſem großartigeneiſerne teien hre gen et chnes Lehrer du Wagen eher anderen Stadt Kuetteſt ne e und eruhigenden e en a chlent de en Nu

a erli onatsſchrift Der g r nieder Handelt es vlelle um einen andern AngeklagtenArbeitsmartt veröffentlichten Ueberſicht hervorgeht verſchieden ihellen Er frage ob die Reglerung hierzu berechtigt ſei Ferner ls den Unſchuldigen oder Schuldigen der vor ſeinen Richtern zuſo
Du ſtärkſten zugenommen im Vergleich zum Vorjahr hat der Wünſche er dringend die geſetzllche Regelung der Schulinter gie den n Repr Nun e

t ne u Bann et e z r e ſteht gen s r et ar zerrerlin un arloltenburg unter dem Durchſchnitt ſtehen e feuh nicht ein daß man aus dieſer ParteiangelegenheitBranchen des Bangewerbes zeigen überall eine erheblich ſtärkere Kräftlg die Schule die Herr Hackenberg fordere ſei eine n
J eine Angelegenheit der Religion machen werdeß Zunahme der Beſchäſtigten wie im Vorjahre die der Metall Wealſchule und er würde ſich mit Freuden an deſſen nd Ergebnug die I angee en 4 ter ehe z vor h ite et Sie eher dürſten a m ung erh le Sore n n en eehehe üiſere d

t i aſchinenbauarbeltern wie den mal idjat sſtättee e en e en 1in Handelsgewerbe Be gten och können wyls i igitö Sache derjenigen ſeines eigenen geopferten Söhnes gleichdie Tetzterwähnten ungünſtigen Verſchiebungen in einzeinen Ge e viele Lehrer darnach ſtrebten ſich von dem religiöſen di n dunkelen Ausſprüchen ob der Abtr
erbe n u Einfluß und der Autorität der Kirche frei zu machen uſtellen Nach dieſen gewollt dunkelen Ausſprüchen lowerben das günſtige Geſammtreſultat in keiner Weiſe trüben Jm allgemeinen könne er dein Landwirthſchaſtsminiſter nur bei Parn Dupuy w J r die Thronforderer N

pflichten Es ſei äußerſt bezeichnend daß der Miniſterialdirektor die Anſchläge gegen die Republik ſchmieden e Regierung be Dm Heer und Flotte Kügler den Beifall der Sozialdemokratie gefunden habe nicht Einer Meldung des Slecle zufolge hat die Reg r r 12
i Mit dem Datim vom 9 März wird ſoeben in den amtlichen im Hauſe wo ja glückiſcherweiſe keine Sozialdemokraten feten ſchloſſen das Präſidium der d der Men e dung et

Blättern das Geſetz betreffend die Einrichtung eines beſonderen wohl aber in der Preſſe Man r nur die Hausfrauen die nicht zu verfolgen Der Grund hierfür ſei daß die 9 eſt
Senats für das baveriſche Heer bei dem Reichs Militär fortwährend darüber kiagen daß die Mädchen nicht einmal die Ermächtigung zur Verfolgung von Frete Bin der Reg
gericht in Berlin veröffentlicht Damit iſt nun auch formell die Strümpfe ſtopfen können Es werden zu viel unnütze Dinge in anderer vom Senate verlangen müßte und eine Debatte hier Repi
Reſörmn der Mititärſtrafprozeßordnung zum übſchluß gebracht der Schule gelehrt z B müßten 13jährige Kinder Verfaſſungs fürchte 18 eine perſönliche orf

Londor iſt am 14 März von Kapſtadt nach Port kunde lernen Der Abg Schmleding habe einmal ſagt non Mir Fre r e 8 t er 9 gilt a e re es läng
Elizabeth in See gegangen Sophie iſt am 14 März in wuita sed multum Das meine er auch Er kenne Kinder die Niederlage des Miniſterpräſidenten Dupny n den auf
Sover eingetroffen und ſetzt am 16 März die Heimrelſe über mit 11 Jahren die Schule verlaſſen hätten und doch tüchtige Freycinet ſowie des Generalſtabes und beweiſt gleichzeitig unds elmreiſe über in der Geſi der Geſchworenen diCuxhaven fort Menſchen geworden ſeien Es gebe ſogar eine Kabinetsordre wmſchwung n der Geſinnung der e enüber e 9

r d r z c für 77 Farn u W u r e nß empfing n Wahehe r dewendigen ung aus der Schule entlaſſen werden ſollen e t lePreußiſcher Landtag Vureantratie ſorge aber daſür daß ſolche pren Abſichten ſrach Der Hberſt bewahrt troß der langen Haft einen un leri
Bericht der SaaleZeitung nicht zur Durchführung gelangen Die preußiſche Volksſchule gebrochenen Muth e e oLlbgeerdnetenhaus müſſe wieder auf den bewährten hiſtoriſchen Boden gebracht Spanien t t v44 Si 15 Märg werden Die KöniginRegentin beharrt dabei auf ein Hritt z edSibung vom 15 März 11 Uhr Geh Oberregierungsrath Brandi Trotz vieler freundlicher ihrer Civillin zu verzichten Die Regierung exklärte e orz

Das aus iſt ſchwach beſetzt Worte habe der Herr Vorredner doch einen ſcharfen und viel für nützlicher daß die Königin über dieſe Summe im Landes u
Am Miniſtertiſche Dr Bofſe u a fach ungerechten Angriff auf unſere Volksſchule gerichtet Die intereſſe frei verfügeZu Ehren des in der vergangenen Nacht verſtorbenen Abg Beiſpiele waren gerade aus überfüllten Schulen gewählt die Die n daß Spanien ſämmtliche Schiffe zu verkaufen M

Wernicke k erheben ſich die Anweſenden von ihren Sitzen vielen guten Schulen und die zahlreichen pflichltreuen Lehrer beabſichtige iſt dahin zu verſtehen daß die Ueberreſte der ſang
Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärt darauf habe der Redner nicht erwähnt Die Unterrichtsverwaltung Kriegsflotte nach Anſicht des neuen Marineminiſters Gomes iwurd
Präſident v Kröcher Sie werden alle gehört haben daß dulde nicht daß die Kinder Dinge gelehrt werden die ihr Jmaz für Spanien werthlos ſeien Er will eine neue einhelt I üinzu

morgen 11 Jahre nachdem der hochſelige Kaſſer ilhelm zur Faſſungsvermögen überſteigen Es ſchade aber wohl ulcht wenn ſche Schlachiflotte ſchaffen und von ſeder Ergänzung des alten als e
letzten Ruhe beſtaitet worden iſt die Beiſetzung des Fürſten bei Gelegenheit auch fernerliegende Dinge erwähnt werden z B Geſchwaders abſehen weshalb die noch ſeeſähigen alten eſun
Bismarck in Friedrichsruh ſtattfindet Jch habe dereſts dem Staatseinrichtungen Der Lehrplan ſür ſtädtiſche und ländliche Schiffe verkauft werden ſollen Hierbei kommen viele u d
etzigen Fürſten Blsmarck dem älteſten Sohne des verſtorbenen Schulen müſſe aus inneren Gründen ſtets ein verſchiedener Stbine in Betracht die ſich vorausſichtlich nur zu Privat ine

Fürſten mitgetheilt daß das Haus der Abgeordneten den Wunſch blelgen zwecken eignen h ruhaben würde bei der Beiſetzung durch eine größere Deputation Abg Ricert fr Va kommt nochmals auf die Aeußerungen Jn Spanien hat ſich ein an ſich zwar nicht müßiger aber de a
vertreten zu ſein Fürſt Blsmarck hat ſehr wohl verſtanden daß des Landwirthſchaftsminiſters zurück die unerhört ſeien le kaum ervſt gemeinter Streit darüber entſponnen ob die Könige wege
die Ehrung für ſelnen verſtorbenen Valer größer ſein würde preußiſche Volksſchule ſei die Grundlage des preußiſchen Staates Regentin beeg ſei den Friedensvertrag wit den Be u angek
Er das Haus durch eine größere Deputatlon vertreten wäre und er werde niemals dulden daß man das Niveau derſelben einigten Staaten ohne vorherige Befragung der Cortes r z

wbedanerte aber mich erſuchen zu müſſen davon Abſtand zu herabdrücke Die Rede des Herrn Hackenberg legte erfreuliches unterzeichnen Die Verfaſſung von 1876 erkennt ſo wird ab Mit
und zwar aus folgenden Gründen Einmal iſt der Raum Zeugniß von dem Stand und dem Werth unſerer Voiksſchulen Voſſ Zig geſchrieben dem Könige das Recht zu Verträge gat var

i r ſo beſchränkt daß er durch die Anweſenheit ab Freilich müſſe ſich die Erziehung in geeigneter Weiſe im zuſe ſeit zu unterzeichnen und im September 189 icht i
e kaiſers und ſeines Gefolges und der Familie Bismarck Hauſe ſortſetzen namentlich die Erziehung zur Arbeit die für die h e Kammer beſchloſſen die Regierung zum Verbie 00

hon voll beſetzt wird Der Fürſt hat deshalb chon jedermann eine Ehre ſei Früher wurden ſelbſt die Kinder der auf die Sonveränetät in den Kolonien zu ermäßigen die fglet
andere Korporationen von Städten uſw deren Ehrenbürger Vornehmen S häuslichen körperlichen Arbeiten angehalten jetzt Konſervativen die Gruppe des Herzogs von Tetuan un Auf ſo
Faſt Bismarck geweſen ſt ſchreiben müſſen ſie re an der wolle Herr Schiitz nur die Kinder der armen Leute hierzu ver liberalen Diſſidenten von der Farbe Gamgazo s haben der ragh An

daß W lieber nicht r Der Hauptgrund iſt aber der wenden Veſchäſtigt er e Kinder mit Holztragen und Stiefel faſſung zugeſtimmt daß die Beſtätigung des Friedensverten delt
im Nlbegn über die ſehr verkehrsreſche hamburger Bahn puhen Helterkeit Nur zur häuslichen Ardeit wie gewiſſe wodurch auch die Philippinen an Nordamerika abgetreten Bern ich
n veau überführt werden muß und daß deshalb bei einer e r könne man n d Kinder in unſerer Zeit durch die Cortes ſonach nicht erforderlich ſei woge ſten aller W

n mehr ausnutzen o 9 rje Verantwortung kragen kann da u Lhne geiſtige Ausbildung gn ſie den liberalen Gruppen die Republikaner und die Ka er edeannv ahr für Leib undLeben für die Betheiligten See Aus dieſem Grunde würde
ich Jhnen vorſchia gen daß Sie odann daß in Pommern eine Menge Ver ammlungen des Berufung des Miniſteriums Silvela Polaviejg wurde ohne

Anzahl offizieller Theilnehmer am Zuge kein Menſch

Vundes der Landwirthe in den Schulſälen ſtattfinden dazu ſeien l angekündigt daß die KöniginRegentin den Friedensvertrag

roßen Aufgaben des Lebens nicht gewachſen Redner tadelt dings entſchieden Verwahrnng einlegten Unmittelban nd d
hren Präſidenten beauftragen
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g unterzeichnen werde Jm Grunde geſchieht damit allen
ein Gefallen denn keine hat ein Jnlereſſe daran ſich
Odium zu belaſten elnen ſo ſchwerzlichen Vertrag

zu haben und ernſthaft kann doch keiner daran denken
Zuſtimmung zu verſagen Aber ſchandenhaiber mußtedi Filen aufrechterhalten werden zumal da die Nachricht

r i die waſhingtoner Regierung beſtehe auf der parlamen
auſton n Erledigung des Friedensvertrages Dieſe Behauptungſarſh t von der ſpaniſchen Regierung als unbegründet
wird eet die Frage der Unterzelchnung des Frledensvertrageshelt zu 12 Juni erfolgen müſſe ſel eine innere Angelegen

b pantens in die ſich die Vereinigten Staaten weder ein
de n dürften noch wollten Vermuthlich wird ſchon der für
milche geſetzte Miniſterrath die Unterzeichnung des Vertrages

KöniginRegentin beſchließen Die Hoffnung auf eine
ung der Dinge welche die Amerlkauer zur Wiederheraus

W Kubas Puerlo Ricos und der Philippinen nöthigen würde
kätſte man in Madrid endgiltig aufgegeben haben

Großbritannien und Jrland
Das Unterhaus lehnte geſtern mit 244 gegen 159 Stimmen

zweite Leſung der von Reckit eingebrachten Bill ab wonache ſolches Petroleum zum Handel zugelaſſen werden ſoll
P ſich erſt bei 100 Grad Fahrenheit entzündet ſtatt wie bisher
zu 75 Der Parlaments Unterſekretär des Miniſteriums des

inern Jeſſe Collings bekämpfte die Vorlage namens der
egierung die ſelbſt eine Vorlage über dieſen Gegenſtand

cinzubringen beabſichtige die den Entzündungspankt nicht
ühreber RußlaudIn Petersburg n am Dienstag vor dem Militärbezirks

gerlchte die Verhandlung des Monſtreprozeſſes gegen die
KCeneräle Jlowaiski und Korotſchenzow ſowie die
Oberſten Sluſſarew Popow Wigilianski nebſt den
genn Komplicen wegen Fälſchung Wuchers Erpreſſung
Heſtechlichkeit Belrügerei und Spitzbüberei Die
Verbrechen ſind in großem Maßſtabe von den genannten
Hffizieren und Jntendanturbeamten begangen worden Mehr als
hundert Zeugen werden verhört Die Verleſung der Anklagealte
wird drei Tage in Anſpruch nehmen
Die Pol Corr meldet aus Petersburg Unterrichtete

Kreiſe erklären daß die Abreiſe Schadowsky s aus
Belgrad ohne Den auf die ſerbiſch ruſſiſchen Beziehungen
dleiben werde Der Geſchäftsträger Marſurow in Belgrad er
hiett hierauf bezügliche Anweiſungen

Nach dem letzten Sitzungsprotokoll des ſibiriſchen Eiſen
bahnkomitees bleibt gegenwärtig nur noch ein Fünftel der
ganzen Strecke zu vollenden Die Arbeiten werden mit größter
Beſchlennigung ausgeführt werden

Auf der Abrüſtungskonferenz im Haag werden die
eurvpäiſchen Staaten die Vereinigten Staaken von Amerika
ferner Ching Japan Perſien und Siam vertreten ſein Die
Liſte der Ehnzuladenden wird der Niederländiſchen Regierung
durch Rußland übermlkttelt und von dieſer weiter expedirt werden
Ueber die Regelung der Arbeiten iſt noch nichts entſchieden

Türkei
Die Souveränetätsrechte des Prinzen Georg wie

ſie die neue Verfoſſung Kretas feſtſetzt ſind bei der Berathung
des Verfoſſungsentwurfes in Rom angefochten worden Die
vier Kretamächte fürchten J daß ihr Schützling gar
zu ſelbſtändig würde Sie beſchloſſen daher jene Rechte ein
zuſchränken Jn allem Uebrigen hat das Aktenſtück die Zuſtim
mung der ad hoe zuſammengetretenen Diplomalenkonferenz ge
funden Wenn ſich Prinz Georg mit den Kretern zu ſliellen
weiß dürfte er trotzdem nach den Kretamächten ſehr bald nichts
mehr fragen Jnsbeſondere da nach allen ſonſtigen Erfahrungen
vorauszuſehen iſt daß die vier Pathen ſich gegenſeltig nicht einen
irgend erheblichen Einfluß gönnen werden

Aſien
Jn dem ſoeben veröffentlichten engliſchen Blaubuch über

China findet ſich ein Brief des engliſchen Geſandten in Peking
vom Ropember welcher eine Zuſammenſtellung der Anzahl und
der Geſammtlänge der bis dahln don den verſchiedenen Nationen
erlaugten chineſiſchen Eiſenbahnkonzeſſionen enthält
England ſteht mit 9 Konzeſſionen von insgeſammt 2800 Meilen
an der Spitze es folgt Rußland mit 8 zu 1530 Meilen an
dritter Stelle kommt Deutſchland mit 2 Konzeſſionen von
zuſommen 720 Meilen dann eine belgiſche von 650 Meilen eine
amertkaniſche von 300 Meilen und endlich 3 franzöſiſche von
420 Meilen Als Reſultat von zen Reiſe zum
haben Fluß hat das betgiſche Syndikat die Regulirung
es gelben Fluſſes in den Provinzen Honan und Shantung

angeboten woſür es die Bodenſtener als Sicherheit verlaugt
Dies würde wie man glaubt zur Annexkon der betreffenden
Vebiete durch Rußland und Frankreich ſühren welche das

et unterſtützen Aus Brüſſel verlautet weiter der
belgiſche Geſandte in Peking Baron Vinck unterhandle über die
Abtreiung eines chineſiſchen Küſtenſtrichs an Belgien

Afrika
Volksraad von Transvaal beſchloß mit 15 gegen

2 Stimmen die Dynamit Angelegenheit an die Re
gehn zurückzuweiſen damit dieſe nach den Beſtimmungen der

eſolution von 1897 verfahre Nach dieſer Reſolution wird die
hen e den das zu thun was ſie im Jntereſſe der
ſeßublik für das Beſte hält Die Dynamit Geſellſchaft hat neue
nrdläge unterbreitet ſie giebt das Recht auf eine Ver
ngerung um 15 Jahre bei Ablauf des gegenwärtigen Kontraktes

auf und willigt in eine Herabſetzung der Preiſe für Dynamit
9 Gelatine auf 70 bezw 90 Shillings ein vorausgeſetzt daß
t Regierung ihre Forderung auf d Shillings ver Kiſte auf

Pert Die Preiſe ſollen nach drei Jahren einer Durchſicht
zogen werden Bei Ablauf des Kontraktes wird die Re

Lains Land und Faktoreien der Geſellſchaft nach einer von
Holedri tern vorgenommenen Schätzung übernehmen Für

Mldet di Peter e ter Vhcath aftFriede ächten oder verkaufen will ſoll die GeſellſchaVorzugsre t haben 4 en
Wileit ae Gerichtsverhandlungen

ja üblbauſen Th 14 März Ein politiſcher Ge
wir rein Der Geſangverein Eintracht hierſelbſt
ein e von der e edez ein Mitglliederverzelchnißad etben und ſonſtige Auskunft u ertheilen weil der Verein
u R politiſcher anzuſehen ſel dies gehe aus dem Jnhalt der
ber Lieder deutlich hervor Der Vorſtand weigerte ſich
ne Aufforderung nachzukommen weil er die Lieder nur bei
J r e ich von politiſchen Erörterungen
u älte Vorſitzende Privatſekretärwegen exling Vertrauensmann der ſozialdemokratiſchen Partel

NUebertretung des Vereinsgeſetzes vom II März 1850Wygeklagt n der hentigen Verhandlu

klagt n vor deme gab der gelegt zu daß
a

ranſtaltungen ſinge und ſ
Darauf in wurde der

dieen e e nen de ſog r zge beſtritt aber daß der Verein mikiſchen Erörterungen befaſſe Der Amtsanwalt veantragte
Geldſtrafe und ſtützte ſich auf eine Kammer8Wentſcheidung vom 17 Oktober o nach der

ne z5 urch Einüben von Geſangsvorträgen
deitt Erörterung volitiſcher Angelegen

vorgenommen werden könne Das ch env 6 war ebenfalls der Anſicht doh es ſich um einen
ſede en Verein handle da aus den vom Vorſitzenden verleſenen

ß der Haß gegen die beſitzenden KlaſſenIw hervorgehe da
r 5denen z trenen Feſtha e h

it und Propaganda getrieben werden ſoll Diekafe würde auf 10 M eldſtrafe feſtgeſetzt

Plauen i 14 März Diebſtäh le Die N Voigtl
Ztg publlzirt heute das Urtheil in der Straſſache betr die
ſorſgeſetzten Tülldiebſtähle durch welche die Plauen ſche Slickerel
Jnduſtrie mongtelang in Aufregung verſetzt wurde 16 Angeſtellte
der Branche erhielten Strafen von 3 Monaten Gefängniß
bis zu Jahren Zuchth aus

Rudolſtadt 15 März Todesurtheil Das Schwur
gericht verurtheilte den Gerber Sachſe ans Frankenhauſen
wegen Mordes verübt an ſeiner Stieſtochter zum Tode
und wegen Blutſchande zu einem Jahre Gefängulß

witz d Hotelſchwindels feſtgenommen war durch die Kri
minalpollzel als der entſprungene Verbrecher enilarvt worden
Ein Schüler des Realgymnnaſinms in Borng der das Exomen
nicht beſtanden unternahm einen Selbſimordverſuch indem er
ſich mittels Revolvers eine ſchwere Verletzung beibrachte Der
in vergangener Nacht 11 Uhr von Klotzſche nach Könlgsbrück
abgegangene Zug Nr 2741 iſt inſolge falſcher Weſchenſtellung
im Bahnhof Klohzſche theilweiſe entgleiſt Ein Reiſender und ein
Schaffner wurden leicht verletzt Der Zug erlltt 1 Stunde
Verſpätung

Provinzialnachrichten
St Vom Brocken 15 März Welterbericht Ein Gebiet

ungewöhnlich hohen Luftdruckes mit ſeinem Kern das mittlere
Europa bedeckend bedingt ſeit einigen Tagen bei uns ein herr
lich klares ruhiges und warmes zeitweiſe rein ſommerliches
Wetter bei warmem Sonnenſchein und leichten Winden welche
wie in der Regel inmitten eines Hochdruckgebietes aus mehrfach
wechſelnden Richtungen wehten ſtieg das Thermometer vor
geſtern bis auf 7 geſtern auf 9 Grad heute mittag aber bei
faſt vollkommener Windſtille einem auf dem Brocken
bekanntlich äußerſt ſeltenen Phänomen und wolkenloſem Himmel
über 12 Grad während das Schwarzkugelthermometer mit ruß
geſchwärzter Kugel im luſtleeren Raume ſich der vollen Sonnen
ſlrahlung ausgefetzt jeden Tag bis auf 40 Gr erwärmte eine
Folge der in der dünnen Höhenluft beſonders intenſiven
Strahlung Die außergewöhnliche Wärme der letzten Tage hat
die kürzlich neugebildete Schneedecke wieder vollſtändig hinweg
geräumt und auch von den Reſten der alten winterlichen
Schneemaſſen nur wenig übrig gelaſſen Die Fernſicht tags
über durch Dunſt ſtark beeinträchtigt war morgens meiſt ſehr
klar u a ſah man heute früh die ganze Reihe der Bergrieſen
des Thüringer Waldes

O Nordhanſen 15 März Zur Wahl des Erſten
Bürgermeiſters Aus den Berathungen der hierzu ein
geſetzten Kommiſſion iſt jetzt bekannt geworden daß unter den
4 Bewerbern um den hieſigen Erſten Bürgermeiſterpoſten der
ſeit 1891 in Elbing angeſtellte Zweite Bürgermeiſter Dr jur
Coutag ſowie der ſeit 1896 im Amte ſtehende Erſte Bürger
meiſter Dr jur von Fewſon in Apolda die meiſten Ausſichten
haben Der erſtere weilte als Freund des früheren Erſten
Bürgermeiſters ſchon öfter hier und ſcheint dabei unſerer Stadt
Geſallen abgewonnen zu haben Dr von Fewſon aber iſt in
Apolda nur auf 6 Jahre gewählt ſowie ohne Penſion angeſlellt
und ſieht ſich deshalb genöthigt ſich ein anderes Arbeitsfeld zu
ſuchen Die beiden anderen Bewerber ſind noch ein Zweiter
Bürgermeiſter ſowie ein beſoldeter Stadtrath Alle vler ſind
nunmehr zur perſönlichen Vorſtellung eingeladen worden

Mühlhauſfen 15 März Ein Eiſenbahnunfall er
eignete ſich heute mittag auf dem Bahnhofe Bollſtedt der
Mühlhauſen Ebelebener Vahn Jnfolge falſcher Weichenſtellung
fuhr der Mittagszug von Mühlhauſen auf zwei auf dem
Nebengeleiſe ſtehende Güterwagen Einer derſelben ſprang
aus dein Geleiſe die Lokomotive wurde ſtark beſchädigt ſo daß
der Zug die Fahrt nicht fortſetzen konnte Der Heizer und ein
Schaffner erlitten Verletzungen am Bein bezw an den
Händen

Schöningen 15 März Durch eine heftige Exploſion
wurden geſtern abend die Anwohner der Bismarckſtraße erſchreckt
Wie ſich bald herausſtellte halten ſich im Keller des Gelbkeſchen
Droguengeſchäfts brennbare Stoffe entzündet und die Exploſion
herbeigeführt Jnſolge deſſen ſtürzte das Kellergewölbe
ein eine Menge Waaren wurden aus dem über dem Keller be
findlichen Laden auf die Straße geſchleudert und die große
Spiegelſcheibe eines gegenüberliegenden Geſchäfts eingedrückt
Glücklicher Weiſe ſind die im Hauſe befindlich geweſenen Per
ſonen die Mutter des auf einer Reiſe begriffenen Beſitzers
und ein Lehrling unverletzt geblieben

Branuuſchtveig 15 März Selbſtmordverſuch imGericht sſaale Der 15s jährige Kaufmannslehrling Otto
Schlüter ein döchſt leichtſinniger Menſch der ſchon früher
einmal die Gerichte beſchäſtigt hatte ſollte ſich heute wegen
Unterſchlagung von etwa 1000 die ſeinem Prinzipal gehörten
und wegen Urkundenfälſchung verantworten Der Staatsanwalt
atte ein Jahr und ſechs Monate Gefängniß beantragt und den

Antrag des Vertheidigers den Angeklagten vorläufig aus der
Haft zu entlaſſen abgelehnt Als nun der Gerichtsvorſitzende
die übliche Frage an den Angeklagten richtete ob er noch etwas
zu ſagen habe ſprang dieſer von der Anklagebank auf ſtellte ſich
vor den Richtertiſch und ſtieß ſich mit den Worten
Nein ich will ſterben ein großes Meſſer mit

voller Wucht in die linke Bruſtſeite woraufer röchelnd zuſammenbrach Jm Gerichtsſaale entſtand
eine große Panik Männer und Frauen ſchrieen laut
auf einige der letzteren fielen in Ohnmacht während der gleich
zeitig im Zuhörerraum uweſende Vater des Angeklagten über
die Schranke ſprang um ſeinem Sohne beizuſtehen Jnzwiſchen
hatte ein Gendarm das Meſſer aus der Wunde gezogen Der
Gerichteſagal wurde nun geräumt und verſchloſſen und ein Arzt
erbeigeholt Dieſer traf Schl in Krämpfen liegend an und

tellte feſt daß die Verwundung nicht tödtlich ſei da die dicke
Kleldung des Argerlagten die Wucht des Stoßes bedeutend ge
mildert hatte Der Verwundete wurde nach der elterlichen
Wohnung geſchafft da der Stagtsanwalt ſeinen Antrag auf
ſofortige Verhaftung infolge dieſes Vorfalles zurückgezogen hatte
Auf welche Weiſe übrigens Schlüter der zu der heutigen Ver
bendu aus der Unterfuchungshaſt vorgeführt worden war in
den Beſitz des Meſſers gelangt iſt bedarf noch der Aufklärnng

Braunſchweig 15 März Der frühere Hoſſtaats
ſekretär Könnecke der bereits wegen Beleidigung des
Regenten eine längere Freineitsſtrafe verbüßt hat wurde heute
abend abermals verhaftet

Weimar 15 März Zur Oldisleber Mordaffäre
Der unter dem Verdachte des Mordes an der Famllie Müller
in Oldisleben verhaſtete Schmied Börner iſt entgegen anders
lantenden Nachrichten noch nicht aus der Haft entlaſſen
Das Befinden der ſchwer verleßten Frau Müller hat ſich
derart gebeſſert daß Sang vorhanden iſt daß ſie als einziges
der Opfer den Mordanfall überleben wird Es iſt ihr mit

re worden daß ihr Gatte und ihre Kinder den erlittenen
erletzungen erlegen ſind Frau M kann ſich nicht des

Geringſten aus der Schreckensnacht erinnern Sobald ihr r
ſtand es erlaubt ſoll ſie der Unlverſitätsklinik zu Jena zugeführt
werden zur rin Unterſuchung und zur eventuellen
Einſetzung einer ſilbernen Platte auf die offene Stelle der
Schädeldecke

Schmalkalden 15 März Feuer Jn der letzten Nacht
vernichtete ein Feuer das Waarenhaus von Margraf Der Be
13 und ſeine Frau ſchwebten bei dem Brande in Lebens
gefahr

Kaſſel 15 März Un glücklicher Sturz Jm GrünenWeg ereignete ch geſtern An betrübender Unglücksfall Der

Schreinermeiſter Menzel war dort im zweiten Stock ſeines
auſes in einem Fenſter mit der Nagelung der Latten beſchäf

tigt als er plötzlich das Gleichgewicht verlor und rücklings in
die Tiefe ſtürzte Als Leiche wurde er aufgehoben M
hinterläßt eine Wittwe und unmündige Kinder

Aus dem Konigreich Sachſen 15 März Lindner
verhoftet Selbſtmordverſuch eines Schülers
Eiſenbahnunfall Der unlängſt einem bayeriſchen Gendarm
auf dem Transport von Berlin nach der Strafanſtalt Plaſſen
burg aus dem Eiſenbahnzug bei Plauen entſprungene zu 9
Jahren Zuchthaus verurtheilte Kommis Paul Lindner iſt nach
dem er unter dem Namen eines Bautechnikers Müller aus Glei

Vermiſchtes
Beethoven als Czelgkovsky u der jüngſt ſtattgehabten

Jahrhundertfeler des tſchechiſchen Dichters Franz Ladislaus
Czelakovsky hatte wie der Czas erzählt das tſchechiſche
Natlonallheater eine Büſte des Dichters beſtellt Unglücklicher
weiſe lieſerte jedoch der Bildhauer die Büſte nicht rechtzeitig ab
Jn dieſer Verlegenheit fand das Nationaltheater irgendwo eine
Büſte Beethoven s ſetzte dieſem eine Brille auf und ſo ver
trat Beethoven den Sänger de chos tſchechiſcher Lieder
Ormer Beetqhoven wie hoſt du dir veränderl

Unwetter Jnfolge anhaltender Schueeſtürme im Stagte
Miſſouri ſind zahlreiche Züge eingeſchneit Ein Zug iſt ſeit
zwei Tagen in meterhohem Schuee begraben und feſt ein
gefroren Es ſind zahlreiche Arbeiter nach der Unglücksſtätte
geſandt worden Weiter wird aus New York vom 12 März
der Daily Mail gemeldet Ein Eiſenbahnzug der vor vierzehn
Tagen Orion verließ um auf der Cheyenne Northern Bahn
nach Cheyenne Wyoming zu fahren gerieth in der Nähe der
Jron Mountain Station in einen Blizzard und wurde ſo von
Schneewehen eingeſchloſſen daß er dort noch feſtſitzt Auf dem
Zuge befinden ſich 42 Paſſagiere die zuerſt Mangel an Nahrung
litten Dann beſchaffte man jedoch Schneeſchuhe und es wurde
eine Fouragirungs Abtheilung organiſirt welche einiges Wild
zuſammenſchoß Es fehlt nicht an Feuerungsmaterial wohl aber
an Brot Alle Verſuche von dem 75 km entfernten Cheyenne
Hilfe zu bringen ſcheiterten und am vorigen Freitag brach ein
neuer Blizzard los Vier Compagnien Negerſoldaten von Fort
Ruſſel haben ſich nun erboten den Schnee auszuſchaufeln damit
ein Hilfszug zu den Eingeſchloſſenen abgehen kann
Unglücksfälle und Verbrechen Jn Berlin wurde geſtern
im Keller eines Hauſes der Fahrſtuhlwärter Gerner von dem
herabkommenden Fahrſtuhl erdrückt und auf der Stelle getödtet
Gerner war damit beſchäftigt den Fahrſtuhl zu reinigen und
hatte dabei das Leitſeil angezogen ehe er den Schacht verlaſſen
hatte Jn dem Gattenmordprozeß in Lyck wurde der Ehe
mann Kotzan wegen Mordes zum Tode verurtheilt die Ebefrau
freigeſprochen Vor dem Urtheil des Gerichtshofes erklärte
Kotzan er habe auf wiederholtes Drängen der Frau den Weiß
mit der Axt erſchlagen Die Frau beſtreitet dies giebt aber zu
vom Mord nach geſchehener That ſofort gewußt zu haben
Jm kottbuſer Unterſuchungsgefängniß hat ſich der Raub
mörder Baner der ſich heute vor dem dortigen Schwurgericht
verantworten ſollte erhängt der ſchon einmal einen Selbſt
mordverſuch unternommen hatte war Tag und Nacht gefeſſelt
Von den beim Brande der Dletzel ſchen Fabrik in Lanban
verunglückten neun Perſonen iſt eine geſtorben Bei Plitters
dorf unterhalb Jffezheim ſind drei Perſonen im Rhein er
trunken Ein Windſtloß hatte einen Nachen umgeworſen in
dem ſie ſich befanden Bei einem Einbruche der nachts in dem
Polizeiamte zu Barmen verübt wurde fielen den Dieben 400 M
in baarem Gelde in die Hände Es waren dies Luſtbarkeitsgelder
welche demnächſt in die Armenkaſſe abgeführt werden ſollten
Jn Glad bach wurde bei der Schlägerei am Montag
noch der Tagelöhner Peters durch einen Schuß in den Ober
ſchenkel ſchwer verletzt Bisher ſind acht der Betheiligten ver
haftet Die Gemeinde Sz akaly im Abanj Tornaer Komitat
iſt bis auf einige Häuſer vollſtändig niedergebrannt auch dle
Kirche und das Schulhaus ſind zerſtört Die in Brüſſel
verhaſtete angebliche berliner Schauſpielerin Sophie Berkeſſel
hat ein volles Geſtändniß graelgt Sie hat auf den
Subſkriptionsballe im berliner Opernhauſe das Perlen
halsband der Gräfin Anna Schweinitz v Berghoff gefunden
und damit das Weite geſucht Das Halsband hat nach ſach
verſtändiger Abſchätzung einen Werth von über 100,000 Fres
Unter dieſen Umſtänden iſt von dem brüſſeler Gerichtshof de
Antrag der preußiſchen Regierung auf Auslieferung der Sophi
Berkeſſel ohne weiteres genehmigt worden Der engliſche
Kreuzer Terrible kam von Malta in Devonport an und
brachte die Nachricht daß an Bord ſich ein eruſter Unfall
ereignete Jnſolge des Zuſammenbruchs einiger Dampfkeſſel

wurden mehrere Heizer arg verbrüht einer wurde ge
tödtet

Perſonalnachrichten Die Beiſetzung Bamberger s findet
in Berlin am Freitag ſtatt Am Abend deſſelben Tages wird
eine Leichenſeier im Feſtſaale des Künſtlerhauſes veranſtaltet
bei der Dr Barth die Rede auf den Verſtorbenen hält Der
Geh Ober Juſtizrath und Kammergerichts Senatspräſident a D
Guſtav Frhr v Diepenbroick Grüter ſtarb in Berlin am
Dienstag infolge von Je im 84 Lebensjahre Der
bekannte Schauſpieler Hermann Müller auch Müller Hanno
enannt vom Deutſchen hen in Berlin hat ſich geſtern
m Grunewald bei Berlin erſchoſſen aus Verzweiflung über ein

nervöſes Leiden an dem er ſeit Jahren litt und das ihn
auch ſchon mit der Polizei in Konflikt gebracht hatte Er war
für die nächſte Saiſon vom Deutſchen Theater v ans Burg
theater engagirt Trotz ſeiner Wiederwahl verzichtete Ober
bürgermeiſter Kreidel in Gleiwitz aus Rückſicht auf
die Kommune auf die Weiterführung des Amtes und
reichte ſein Penſionsgeſuch ein Ueber das Befinden der
Königin der Belgier werden keine Bulletins mehr
ausgegeben Dle Geneſung der Kranken ſchreitet regel
mäßig fort Die Königin muß in der Folge jeder
das in Anſpruch nehmenden Thätigkeit entſagen vor allem
ihrem Lleblingsſport dem Reiten Jn London erhält ſich
wie die Pol Korr meldet das Gerücht daß die Verlobung
des Prinzen Georg mit der Da ſin iktorig derweiten Tochter des Prin en von Wales befchloſſene Sache fef
Die Königin wünſche auf das lebhaſteſte dieſe Verbindung Die

Reiſe der Prinzeſſin von Wales nach Athen ſtehe hiermit im
Zuſammenhange

Meteorologiſche Station zu Halle

16 in15 März
FT Uhr 12 Min ad 7 Uhr 12 Min mr
Barometer Millimeler 762,5 762,5et gn 90 dWind e e 4 EW 3 wMaximum der Tewperatur am 15 März 165,3 O

Minimum in der Racht vom 15 März zum 16 März 2,99 O
Niederſchläge am 16 März 7 Uhr mergens 2,1 m

Freltag 17 März
Trocken und heiter bei leichter Auffriſchung

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 15 März morgens

Memel 762 449 W 2 wolkig Swinemünde 771 472 W 3
woltig Hamburg 774 22 WSW 2 Nebel Borkum 774 59 SWwollenlos Periln 773 55 W 2 heiter München 773 d Swolkenlos Wien 774 3 ſuill wolkenlos Trüeſt 771 160 Wew 3

wolkenlos Petersburg Haparanda 745 85 fühDunſt Cork 773 47 N 1 dalbbededt Paris 772 35 N 2 woſtenlos
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